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Die Grafik visualisiert die Durchschnittstemperatur für Deutschland 

zwischen 1881 und 2017; jeder Streifen steht für ein Jahr, Basis ist der 

Datensatz des DWD; Grafik: Ed Hawkins/klimafakten.de



Kipppunkte des Klimawandels
https://www.pik-potsdam.de/services/infothek/kippelemente/hotspots_2017_d.png



Klimaschutz konkret:

• den notwendigen Anteil Deutschlands am 

Pariser Klimaabkommen (2015) zu leisten, um 

die Erderwärmung auf deutlich unter 2 Grad 

und möglichst 1,5 Grad zu begrenzen.

• Bis 2030 den CO2-Ausstoß Deutschland um 

mindestens 40% zu begrenzen – bis 2050 

Treibhausneutralität erreichen













Quelle: https://www.ise.fraunhofer.de/content/dam/ise/de/documents/publications/studies/daten-zu-erneuerbaren-

energien/ISE_Stromerzeugung_2019_Halbjahr.pdf





100% Studie der AEE

Mecklenburg-Vorpommern 7.700 MW mit 1.925 WKA



Photovoltaikanlagen in Deutschland
https://www.solarbranche.de/ausbau/deutschland/photovoltaik



30 kW PV-Anlage bei Güstrow 2019



Biomasseanlagen in Deutschland
https://www.bioenergie-branche.de/images/ausbau/Bioenergie-Zubau-Deutschland-jaehrlich.jpg



Erneuerbare Stromproduktion 

Dezember 2019
https://www.energy-charts.de/power_de.htm?source=solar-wind&year=2019&month=12



Heizungen im Bestand in Deutschland
https://www.agora-energiewende.de/fileadmin2/Projekte/2016/Sektoruebergreifende_EW/Waermewende-

2030_WEB.pdf





Wärmepumpen

• 15 Mio. Wärmepumpen mit je 3 kW Leistung
bedeuten, bei gleichzeitigem Lauf, einen 
Bedarf von einer installierten Leistung von 
45.000 MW (die aktuelle Jahreshöchstlast liegt 
bei 80.000 MW

• Wird es kälter als -5 Grad (bei 
Luftwärmepumpen) wird praktisch 1:1 mit 
Strom geheizt werden – damit erhöht sich die 
benötigte Leistung auch noch



Mögliche Wärmepumpenauslegung
Quelle: https://www.agora-

energiewende.de/fileadmin2/Projekte/2016/Sektoruebergreifende_EW/Waermewende-2030_WEB.pdf

• „Es wird unterstellt, dass alle Wärmepumpen 
flexibel mit einem Wärmespeicher inklusive 

Gebäudemasse von sechs Stunden im 

Bestandsgebäudebereich und neun Stunden 

im Neubaubereich betrieben werden. 

Bivalente Wärmepumpen werden 

entsprechend der Anreize des Strommarktes 

dynamisch eingesetzt.“



Stromversorger

• Wir brauchen eine Tarifstruktur, die sowohl 

den abgesenkten Bezug von Strom als auch 

die zusätzlichen Bezug von Strom anreizt

• Das Gebäude kann in gewissem Umfang 

Wärme speichern, aber ohne einen größeren 

Warmwasserspeicher lassen sich zukünftige 

Anforderungen praktisch kaum realisieren.

•



LEE Forderung zur Wärmewende

Wir brauchen wirksame Impulse für die Wärmewende in MV. Bis 2040 

haben wir das Potential nur noch so viel Wärmenergie zu verbrauchen, wie 

aus Erneuerbaren Energien gedeckt werden kann. Von der 

Landesregierung erwarten wir Förderung und Unterstützung, um vor allem 

zu substantiellen Effizienzsteigerungen im Gebäudebestand - und Neubau 

zu kommen. Wir brauchen den Ausbau der Wärmenetze sowie eine 

Umstellung bestehender Wärmenetze auf Erneuerbare Energien und die 

flexible Fahrweise von KWK-Anlagen in Kombination mit 

Wärmespeichern. Die Erzeugung von grüner Wärme muss verstärkt 

werden, dazu müssen wir auch die großflächige Solarthermie die 

Potentiale der Sektorenkopplung durch den stromnetzdienlichen Einsatz 

von Grünstrom aus MV für den Wärmesektor nutzen.




